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Beginn: 19:30 Uhr Sitzung-Nr: 05/gr/005/2025
Ende: 20:30 Uhr WP.: 2024/2029
 
 

NIEDERSCHRIFT
 

über die am 11.06.2025
im Gemeindehaus, Sulzbachweg 6, 76857 Eußerthal

stattgefundene 5. Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Eußerthal

 
Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 06.06.2025 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO)

Alle Ratsmitglieder wurden am 02.06.2025 schriftlich eingeladen.
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 13

Zahl der Beigeordneten: 3, stimmberechtigte Beigeordnete: 3
 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend:
 
Ortsbürgermeister

Reinhard Denny  
Erster Beigeordneter und Ratsmitglied
Thomas Mohra  
Beigeordnete und Ratsmitglied
Tanja Zink bis 20:30 Uhr nach TOP 9
Ratsmitglieder
Andrea Appelzöller  
Günter Dauer  
Sabine Gäbe  
Bianca Kaiser  
Anne Laux  
Alexandra Schiel  
Susanne Schwenck-Rodach  
Madlene Spielberger  
Martin Zoller  
Schriftführer

Sandra Eckerle  
Abwesend:
 
Beigeordneter und Ratsmitglied
Alexander Schneider unentschuldigt
 
 

Tagesordnung:

A. Öffentlicher Teil

 1 Einwohnerfragestunde
 2 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO

 3 Gigabitausbau im Landkreis Südliche Weinstraße - Aufgabenübertragung des geförderten 

Gigabitausbaus von den Ortsgemeinden auf die Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels
Vorlage: 05/011/III/060/2025

 4 Beratung und Beschlussfassung über die Teilaufhebung des Beschlusses vom 30.11.2005, TOP 4 - 

Beratung und Beschlussfassung über Straßennamenvergabe "Am Vogelstock" und "Am 

Hasensprung"
Vorlage: 05/009/III/040/2025

 5 Auftragsvergaben
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 5.1 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Ingenieurleistungen für die Beweissicherung

in der Breitbachstraße, Hirtengasse und Im Endel

Vorlage: 05/010/III/051/2025
 5.2 Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines Stabgitterzauns an der Bushaltestelle

 5.3 Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung einer zusätzlichen Straßenlaterne in der 

Hirtengasse
 5.4 Weitere Auftragsvergaben
 6 Bauangelegenheiten
 7 Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Müllentsorgung auf dem Friedhof

 8 Beratung und Beschlussfassung über die Parkregelung in der Friedhofstraße

 9 Verschiedenes
 
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben. 
 
 1 Einwohnerfragestunde
 
Von Seiten eines Bürgers wurden folgende Themen angesprochen:

 
- Fehlerhafte Ansage im öffentl. Personennahverkehr „Vogelstockerhof“

- Umgestaltung bzw. Säuberung des Sandsteinbrunnens auf dem Dorfplatz

- Säuberung Bachlauf

- Abfallentsorgung auf dem Friedhof
 
 2 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO

 
Es lagen keine Spenden zur Entscheidung vor.
 
 3 Gigabitausbau im Landkreis Südliche Weinstraße - Aufgabenübertragung des geförderten 

Gigabitausbaus von den Ortsgemeinden auf die Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels
Vorlage: 05/011/III/060/2025

 

Ziel, auch des neuen Förderprojekts zum Gigabitausbau, ist die Entwicklung und Herstellung einer im 
gesamten Landkreis strukturell einheitlichen und leistungsfähigen Gigabitversorgung mit einem 
Erschließungsgrad von100% der unterversorgten Teilnehmer. Darüber hinaus sollen bedeutende Punkte
im Landkreis (sozioökonomische Schwerpunkte) ebenfalls einen gigabitfähigen Anschluss erhalten. In 
diesem Zusammenhang wurden bereits zwei Förderprojekte in die Wege geleitet, um Anschlüsse, deren
Versorgung unter 30 Mbit/s lagen, zu ertüchtigen.
Nun haben sich die Förderrichtlinien dahingehend verändert, dass auch Anschlüsse profitieren 
können, die bislang nicht förderfähig waren bzw. lediglich mit einem DSL-Anschluss versorgt 
wurden. Dies betrifft im Grunde alle Anschlüsse ohne Glasfaser- oder HFC (Kabel)-Anschluss, die 
nicht eigenwirtschaftlich ausgebaut werden.
Hierzu fand ein intensiver Informationstransfer- und Austausch in den Dienstbesprechungen der 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister mit dem Landrat statt. Als Ergebnis dieser Beratungen wurde 
die Übereinkunft erzielt, dass für die Adressen, welche auf Basis eines durchzuführenden 
Branchendialogs und einer Markterkundung als förderfähig gelten, ein neuer Förderantrag gestellt 
werden soll. Dieser soll bereits in diesem Jahr eingereicht werden, Stichtag hierfür ist der 15.09.2025. 
Im Falle einer Bewilligung würden die Kosten der Wirtschaftlichkeitslücke, wie bei den vorherigen 
Förderanträgen, zu 90% von Bund und Land gefördert werden. Für den verbleibenden Eigenanteil ist 
vorbehaltlich der entsprechenden Beschlussfassungen der Kreisgremien vorgesehen, dass der Landkreis
diesen trägt und somit den Gemeinden im Ausbaugebiet voraussichtlich keine Kosten entstehen 
werden. Die Beschlussfassung durch den Kreistag ist für den 30.06.2025 vorgesehen. 

Damit der Landkreis überhaupt einen Förderantrag stellen darf, ist zuvor die Übertragung der Aufgabe  
des geförderten Gigabitausbaus von den Verbandsgemeinden notwendig, diese wiederum benötigen die 

Aufgabenübertragung von den Ortsgemeinden. 
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Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig die Übertragung der Aufgabe des geförderten Gigabitausbaus

auf die Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels, solange der Ortsgemeinde keine Kosten dadurch 
entstehen.
 
 4 Beratung und Beschlussfassung über die Teilaufhebung des Beschlusses vom 30.11.2005, 

TOP 4 - Beratung und Beschlussfassung über Straßennamenvergabe "Am Vogelstock" und 

"Am Hasensprung"
Vorlage: 05/009/III/040/2025

 
Am 30.11.2005 wurde in öffentlicher Sitzung des Ortsgemeinderats Eußerthal beschlossen, die Zufahrt 

zum Vogelstockerhof auf den Namen „Am Vogelstock“ zu ändern.

Da diese Änderung mittlerweile zu Problemen der Anlieger führt, wurde bei der 

Verbandsgemeindeverwaltung ein Antrag eingereicht, sich dieser Problematik anzunehmen.
Neben dem Straßennamen „Am Vogelstock“ besteht auch noch die Wohnplatzbezeichnung 

„Vogelstockerhof“.

Nach Rücksprache mit dem Katasteramt gibt es nur die Lösung entweder die Wohnplatzbezeichnung zu 

löschen oder die Teilaufhebung des Beschlusses vom 30.11.2005.

Es wird die Teilaufhebung des Beschlusses bezüglich des Straßennamen „Am Vogelstock“ empfohlen.

Die Anlieger wünschen den Beibehalt der Wohnplatzbezeichnung „Vogelstocker Hof“.

Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig Teilaufhebung des Beschlusses vom 30.11.2005 bezüglich 

der Vergabe des Straßennamens „Am Vogelstock“.

 
 
 5 Auftragsvergaben
 
 
 5.1 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Ingenieurleistungen für die 

Beweissicherung in der Breitbachstraße, Hirtengasse und Im Endel

Vorlage: 05/010/III/051/2025
 
Die Ortsgemeinde Eußerthal hat den Ausbau der Breitbachstraße mit Hirtengasse und Im Endel 

beschlossen. Mit den Straßenausbauarbeiten soll Ende April 2025 begonnen werden. 

Für die Ausbaumaßnahme ist eine Beweissicherung erforderlich, damit spätere Schäden auf einer soliden 

Basis ausgewertet werden. 
Das IB Meier MT GmbH & Co.KG aus Deidesheim übermittelte für diese Arbeiten ein Honorarangebot, 

welches von der Bauabteilung der Verbandsgemeindeverwaltung Annweiler am Trifels geprüft wurde.

Das Honorar für die Beweissicherung von ca. 38 Anwesen (Erstellung einer Einzeldokumentation je 

Objekt) beträgt 11.757,20 € inkl. MwSt.

Das Honorar für die Erschütterungsmessungen beträgt 1.000,00 € (zzgl. MwSt.) je Messstelle, zzgl. An- 

und Abfahrt, sowie Dauer des Vorort-Termins zum Stundensatz von 120,00 € (zzgl. MwSt) und 

Vorhaltung. 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt einstimmig den Auftrag für die o.g. Ingenieurleistungen an das IB Meier 

MT GmbH & Co.KG, St. Martinsweg 21, 67146 Deidesheim, zu vergeben.
 
 
 5.2 Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung eines Stabgitterzauns an der 

Bushaltestelle
 
Für die Errichtung eines feuerverzinkten Stabgitterzaunes in der Farbe anthrazit an der Bushaltestelle auf 
einer Länge von 28 Metern, liegt ein Angebot der Fa. Hila, Landau/Pfalz i. H. v. 1.891,74 inkl. MwSt. 

vor. Die Montage wird durch den Gemeindearbeiter vorgenommen. Ein weiteres Angebot der Fa. Union 
Bauzentrum konnte nicht berücksichtigt werden, da keine feuerverzinkte Variante angeboten werden 

konnte. 
 
Beschlussfassung erfolgte einstimmig.
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 5.3 Beratung und Beschlussfassung über die Errichtung einer zusätzlichen Straßenlaterne in der

Hirtengasse
 
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat, dass im Bereich Hirtengasse bisher 6 neue Straßenlaternen

errichtet wurden. Der Bereich am Ende der Hirtengasse ist jedoch nicht gut ausgeleuchtet., daher soll dort
eine weitere Straßenlaterne errichtet werden. Die Kosten hierfür liegen bei ca. 2.000 €.

 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Vorsitzenden zu ermächtigen, den Auftrag zur Errichtung 

einer weiteren Straßenlampe zu erteilen, sobald ein Angebot der Pfalzwerke vorliegt. 

 
 5.4 Weitere Auftragsvergaben
 
Es lagen keine weiteren Auftragsvergaben zur Entscheidung vor.
 
 6 Bauangelegenheiten
 
Der Vorsitzende informierte den Gemeinderat über ein Bauvorhaben zum Ausbau und Nutzungsänderung

eines Dachspeichers zu einem Kinderzimmer. Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt. 
 
Beschlussfassung erfolgte einstimmig.
 
 7 Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Müllentsorgung auf dem Friedhof

 
Ortsbürgermeister Denny erläuterte dem Gemeinderat die bisherige Regelung zur Müllentsorgung auf 

dem Friedhof. Die Kosten hierfür trägt derzeit die Gemeinde. Da der Rest- und Plastikmüll meist nicht 

getrennt wird, muss der Müll aufwendig durch den Gemeindearbeiter sortiert werden. Die Bioabfallgrube 

ist fast voll und kann nicht mehr genutzt werden. Die Aufstellung eines Containers würde auch eine 

bauliche Verbesserung des Zufahrtweges bedingen, was weitere Kosten bedeutet.
Die dadurch entstehenden hohen Kosten müssten dann auf die Grabnutzungsentgelte umgelegt werden. 

Der Gemeinderat entscheidet daher, dass der Abfall auf dem Friedhof nicht mehr von der Ortsgemeinde 
entsorgt wird, sondern ab dem Jahreswechsel 2025/2026 privat entsorgt werden muss. Eine entsprechende
Änderung der Friedhofssatzung wird in der nächsten Sitzung beschlossen.

Beschlussfassung erfolgte einstimmig.
 
 8 Beratung und Beschlussfassung über die Parkregelung in der Friedhofstraße

 
In der Friedhofstraße wird der Parkplatz vor dem Kindergarten sowie am Friedhof durch Dauerparker 

(auch Anhänger) genutzt. 

Der Parkplatz vor dem Kindergarten soll künftig für Anhänger gesperrt werden, das Parken soll hier nur 

noch für Pkw möglich sein. 

Auf dem Parkplatz vor dem Friedhof sollen vor und nach der Treppe Parkbuchten entstehen, die zeitlich 
begrenzt werden sollen.
Ortsbürgermeister Denny wird beauftragt mit dem Ordnungsamt Möglichkeiten der Umsetzung zu 

erarbeiten.  
Beschlussfassung erfolgte einstimmig.
 
 9 Verschiedenes
 
- Dank an alle Helfer für die Erneuerung des Spielplatzes

- Sachstand Baustelle Breitbachstraße

- Aushub der Baustelle Breitbachstraße kann in Feldwegen eingebaut werden (Behandlung im 

Bauausschuss)
- Dank an alle Helfer der Säuberungsaktion
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Worüber Niederschrift

 
 
 
Der Vorsitzende
 

Die Schriftführerin

 
 




